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I/VARUM
Seufzerecke

unserer Leser

Warum machen die Eheberater
keine Schnupperlehre?
W. G., Bern

Warum krampfen Krampfadern

nicht?
M. W., Seegräben

Warum macht es der
«Weltwoche» nichts aus, sich bei fast
jeder Volksabstimmung mit ihren
in «Repräsentativ-Umfragen»
gewonnenen Voraussagen (je etwa
zwei Drittel der Schweizer
Bevölkerung seien für Fristenlösung
und für Albatros) sträflich zu
blamieren?
H. Sch., Glarus

Warum will mich der Nebi
wieder zum Rauchen verführen?
«Leichter» als gar nicht rauchen
geht's doch nicht!
P. J., Wädenswil

Warum sind trotz unserer
Milchschwemme die Kaffee-
rahmchübeli nie voll?
H. D., Zollikon

Warum dauert es eine Ewigkeit

von Zahltag zu Zahltag,
wenn doch die Zeit angeblich so
schnell vergeht?
E. R., Niederbipp

Warum wollen die Kernkraftgegner

ihre (bezahlte Besetzung)
Ferien immer in der Nähe von
einem Kernkraftwerk verbringen?

O. Th., Dornach

Warum sind nach Ansicht der
Uno-Mehrheit alle blutigen
Gewaltakte der Palästinenser, der
farbigen Rassisten, der Sowjet-
Kommunisten und Terroristen
lediglich Friedens-Aktionen und
alle Versuche, sich dagegen zu
wehren, nichts als verbrecherische
nationalistische, rassistische,
kapitalistische oder imperialistische
Angriffe gegen den Weltfrieden?
H. W., D-Ludwigsburg

Warum haben die für
Gleichberechtigung kämpfenden Frauen
noch nie verlangt, dass ihr AHV-
Alter auf 65 Jahre heraufgesetzt
wird wie dasjenige der Männer?
E. A., Stetten

Warum sagt das EMD krampfhaft,
die Beförderungspraxis in

der Armee sei in Ordnung, ob-
schon etliche Beispiele zeigen,
dass sie das keinesfalls ist?
A. S., Langendorf

Täglich ein wenig Entspannungs-Politik
Vermouth Jsotta.
Vergleichen Sie ihn mit irgendeinem Aperitif und Sie
bestätigen den Unterschied: Jsotta ist
unverwechselbar, ist voller, würziger im Geschmack, gibt
Ihren Drinks Charakter.

t,

V

jsotta
Der Geschmack,der gewinnt.
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